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STADT NORDERNEY 
Der Bürgermeister 

S i t z u n g s n i e d e r s c h r i f t  ö f f e n t l i c h  
 

nichtöffentliche/öffentliche Sitzung des Rates 

  

Sitzungsort: 
Stadt Norderney Aula, Kooperative Gesamtschule Norderney, An der 
Mühle 2 

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 16.03.2023 Niederschrift gefertigt am: 17.11.2023 

 Beginn: 18.00 Uhr Ende: 19.15 Uhr  

 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
 RV Silvia Selinger-Hugen CDU   

stv. Vorsitzende/r 
 1.stellv. BM Axel Stange SPD   

Mitglieder 
 RM Ronny Aderhold B90/Die Grünen   
 RM Thomas Blömer SPD   
 RM Christian Budde FWN   
 RM Alexandra Eggers SPD   
 2.stellv. BM Jann Ennen CDU   
 RM Nico Ennen CDU   
 BG Rolf Harms SPD   
 RM Vera Heckelmann SPD   
 RM Andreas Köhn CDU   
 RM Hayo F. Moroni FWN   
 BG Bernhard Onnen FWN   
 BG Henning Padberg FDP   
 BM Frank Ulrichs 
 RM Rolf van Velzen (ab TOP 8) 

Bürgermeister  
SPD 

 

 RM Stefan Wehlage B90/Die Grünen   

von der Verwaltung 
 AV Holger Reising 
 Kämmerin Eva-Maria Bergerfurth 
.StAR Jürgen Vißer 

   

 Verw.-Angest. Irene Köß    
 
 
Abwesend: 

RM Jürgen Beißel 
BG Stefan Eyhusen 
RM Manfred Hahnen 
 
 
Abwesend: 
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Tagesordnung (öffentlicher Teil): 

 
TOP 6   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 

der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit sowie der Tagesordnung 

 

   
   TOP 7   Feststellung des Vorliegens der Voraussetzungen zum Sitzverlust 

durch Verzicht von Herrn Jürgen Beißel gem. § 52 Abs. 2 NKomVG 
Vorlage: 01/SV/241/2023 

 

   
   TOP 8   Pflichtenbelehrung gem.§ 43 i. V. m. § 54 Abs. 3 und Verpflichtung 

gem. § 60 NKomVG des Ratsmitgliedes Rolf van Velzen 
Vorlage: 01/SV/242/2023 

 

   
   TOP 9   Benennung der durch das Ratsmitglied Rolf van Velzen zu besetzen-

den Ausschüsse/Aufsichtsräte duch die SPD-Fraktion 

 

   
   TOP 10   Einwohner-/Einwohnerinnenfragestunde 1. Teil  

   
   
TOP 11   Genehmigung der Niederschriften über die öffentlichen Sitzungen 

vom 20.07.2022 sowie vom  06.12.2022 
 

   
   TOP 12   Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  

   
   TOP 13   Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Stadt  

   
   TOP 14   Bericht des Bürgermeisters über den Ausführungsstand von Ratsbe-

schlüssen 

 

   
   TOP 15   Ernennung des wiedergewählten Stadtbrandmeisters Ralf Jürrens für 

eine weitere Amtszeit 
Vorlage: 01/SV/230/2022 

 

   
   TOP 16   Ernennung des wiedergewählten stv. Stadtbrandmeisters Jörg Saat-

hoff für eine weitere Amtszeit 
Vorlage: 01/SV/231/2022 

 

   
   TOP 17   Beschluss über den Haushaltsplan 2023 

Vorlage: 01/in/144/2023/1/1 

 

   
   TOP 18   Kommunale Energiesparmaßnahmen beibehalten;  

Antrag Bündnis 90/Die Grünen 
Vorlage: 01/SV/240/2023 

 

   
   TOP 19   Mitteilungen der Verwaltung  

   
   TOP 20   Anfragen und Anregungen  
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TOP 21   Einwohner-/Einwohnerinnenfragestunde 2. Teil  

   
   
 
 
Protokoll (öffentlicher Teil) 
 
zu TOP 6 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

Anwesenheit und Beschlussfähigkeit sowie der Tagesordnung 
 
    Die Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung, die 

Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. Sie stellt fest, dass die Tagesordnung kurzfristig 

wegen des Rücktritts von RM Beißel habe erweitert werden müssen. Der Tagesordnung wird 

einstimmig zugestimmt. 

zu TOP 7 Feststellung des Vorliegens der Voraussetzungen zum Sitzverlust durch 
Verzicht von Herrn Jürgen Beißel gem. § 52 Abs. 2 NKomVG 
Vorlage: 01/SV/241/2023 

 
    Beschluss: 

 
Der Rat stellt fest, dass die Voraussetzungen zum Sitzverlust gemäß § 52 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 
NKomVG erfüllt sind und die Mitgliedschaft von Herrn Jürgen Beißel im Rat der Stadt Nor-
derney mit diesem Feststellungsbeschluss endet. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 16 
Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 
zu TOP 8 Pflichtenbelehrung gem.§ 43 i. V. m. § 54 Abs. 3 und Verpflichtung gem. § 

60 NKomVG des Ratsmitgliedes Rolf van Velzen 
Vorlage: 01/SV/242/2023 

 
    BM Ulrichs begrüßt Herrn van Velzen im Rat und nimmt die Pflichtenbelehrung sowie die 

Verpflichtung des neuen Ratsmitgliedes vor. Herr van Velzen nimmt im Rat Platz. 

zu TOP 9 Benennung der durch das Ratsmitglied Rolf van Velzen zu besetzenden 
Ausschüsse/Aufsichtsräte duch die SPD-Fraktion 

 
    BG Harms teilt mit, dass RM Velzen 1:1 die Sitze von RM Beißel einnehmen solle.  

zu TOP 10 Einwohner-/Einwohnerinnenfragestunde 1. Teil 

 
    Es liegen keine Fragen vor. 

zu TOP 11 Genehmigung der Niederschriften über die öffentlichen Sitzungen vom 
20.07.2022 sowie vom  06.12.2022 

 
    Die Niederschrift über die Sitzung vom 20.07.2022 wird mit 15 Jastimmen,1 Neinstimme und 

1 Enthaltung genehmigt. Die Niederschrift über die Sitzung vom 06.12.2022 wird mit 12 Ja-

stimmen, 1 Neinstimme und 4 Enthaltungen genehmigt. 

zu TOP 12 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
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    BM Ulrichs gibt bekannt, dass sich auf einen Aufruf der Stadt hin 15 Personen gemeldet hät-

ten, die für die Jahre 2024 bis 2028 Schöffinnen bzw. Schöffen werden wollten. Zwei Personen, 

die die formalen Voraussetzungen nicht erfüllten, seien von der Liste gestrichen worden. Der 

Rat habe in der nichtöffentlichen Sitzung entschieden, die übrigen 13 Personen insgesamt an 

das Amtsgericht zu melden, damit der entsprechende Ausschuss selber eine Auswahl treffe.  

zu TOP 13 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Stadt 

 
    BM Ulrichs macht darauf aufmerksam, dass gestern die Ausgabe eines „Bürgerbriefes“ mit 

Informationen aus dem Bürgermeisterbüro erschienen sei. Er informiert darüber, dass ein Toch-

terunternehmen der Sander Pflege GmbH das Angebot „Essen auf Rädern“ zum 30.04.2023 

einstellen werde. Auch der Versorgungsvertrag mit dem Kükennest sei zum 30.06.23 gekündigt 

worden. Eine Nachfolgeregelung gebe es bisher nicht. Es gebe zwei gesprächsbereite Einrich-

tungen auf der Insel, die das Angebot übernehmen könnten. Er habe berechtigte Hoffnung, 

dass zunächst „Essen auf Rädern“ weiter angeboten werde. 

zu TOP 14 Bericht des Bürgermeisters über den Ausführungsstand von Ratsbe-
schlüssen 

 
    BM Ulrichs teilt mit, dass an der Umsetzung aller Beschlüsse gearbeitet werde. 

zu TOP 15 Ernennung des wiedergewählten Stadtbrandmeisters Ralf Jürrens für eine 
weitere Amtszeit 
Vorlage: 01/SV/230/2022 

 
    Beschluss: 

 
Der derzeitige Stadtbrandmeister Ralf Jürrens wird aufgrund des Vorschlages der Mitglieder-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Norderney unter erneuter Berufung in das Ehrenbe-
amtenverhältnis für die Dauer von weiteren 6 Jahren (vom 01.04.2023 bis 31.03.2029) zum 
Stadtbrandmeister ernannt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
Ja: 17 

Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 
zu TOP 16 Ernennung des wiedergewählten stv. Stadtbrandmeisters Jörg Saathoff für 

eine weitere Amtszeit 
Vorlage: 01/SV/231/2022 

 
    Beschluss: 

 
Der derzeitige stellv. Stadtbrandmeister Jörg Saathoff wird aufgrund des Vorschlages der Mit-
gliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Norderney unter erneuter Berufung in das Eh-
renbeamtenverhältnis für die Dauer von weiteren 6 Jahren (vom 01.04.2023 bis 31.03.2029) 
zum stellvertretenden Stadtbrandmeister ernannt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 17 
Nein: 0 

Enthaltung: 0 
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BM Ulrichs begrüßt die Herren Jürrens und Saathoff sowie die anwesenden Feuerwehrfrauen 
und -männer. In seiner Dankesrede betont er, dass es sich bei der Wehrführung um verantwor-
tungsvolle und vor allem zeitraubende Ämter handele. Er dankt für die Bereitschaft, diese weite-
re 6 Jahre auszuüben. Stadtbrandmeister Jürrens lädt den gesamten Rat zu einem lockeren 
Gespräch und Grillwürstchen bei der Feuerwehr ein.  
 
zu TOP 17 Beschluss über den Haushaltsplan 2023 

Vorlage: 01/in/144/2023/1/1 

 
    Die Haushaltsreden von BM Ulrichs, BG Harms und RM Aderhold sind der Niederschrift bei-

gefügt. 

2. stellv. BM Ennen stellt in seiner Rede fest, dass seine Fraktion dem Haushaltsplan zustim-

men werde. Er betont, dass man sich eine andere Form des Umgangs mit dem Gutachten der 

KGSt (Organisationsuntersuchung) vorgestellt habe, wie man dies im Fachausschuss ausge-

führt habe. Stellen im Bereich Soziales müssten zunächst ausgearbeitet werden. Ein Defizit 

werde u. a. deshalb nicht eintreten, weil nicht alle Stellen besetzt werden könnten. Er dankt den 

Personen, die an der Aufstellung des Haushalts beteiligt gewesen seien. 

BG Onnen kündigt an, dass seine Fraktion dem Haushalt zustimmen werde. Sie sei dafür, Fuß- 

und Radweg beim Zuckerpad zu trennen. Grundsätzlich schließe sich seine Fraktion den Red-

nern der SPD und der CDU an. Auch er bedankt sich bei der Kämmerin und ihrem Team. 

BG Padberg schließt sich den Dankesworten an die Kämmerei an und stellt fest, dass er sich 

enthalten werde. Seine Fraktion übe seit Jahren Kritik am Stellenplan. Zwar sehe man die Ar-

beitsüberlastung der städtischen Mitarbeiter, man müsse sich jedoch die Frage stellen, warum 

die Belegschaft in dieser Kommune und in anderen Kommunen, Ländern und im Bund überar-

beitet sei. Es werde immer mehr Bürokratie in den Verwaltungen aufgebaut, und dadurch wür-

den Entscheidungen und die Wirtschaft gehemmt. Für Deutschland könne dies nicht gut sein. 

Er weist darauf hin, dass im Land Bremen bei der Digitalisierung die Verwaltungsvorgänge re-

duziert worden seien. Es sei ein Wunsch seiner Fraktion, dass sich die Kreistagsmitglieder für 

einen Bürokratieabbau im Land Niedersachsen einsetzten.  

Beschluss: 

Dem Haushalt der Stadt Norderney für das Haushaltsjahr 2023 und dem Investitionsprogramm 

für die Jahre 2023 bis 2026 wird zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ja: 16 

Nein: 0 
Enthaltung: 1 

 

1. stellv. BM Stange stellt fest, dass die Haushaltssatzung der Stadt Norderney immer im März 

beschlossen werde. Das nieders. Kommunalverfassungsgesetz nenne den 30.11. des Vorjah-

res als spätesten Termin dafür. Es gebe Kommunen, die es schafften, diesen Termin einzuhal-

ten. Es sei sein Wunsch, dass bis zur nächsten Kommunalwahl in kleinen Schritten versucht 

werde, den März-Termin vorzuziehen. BM Ulrichs gibt zu bedenken, dass Norderney keine klei-

ne Gemeinde sei, und erinnert daran, dass die Kämmerin Ende Juli des Vorjahres die Ämter um 

die Mittelanforderungen gebeten habe. Es sei allerdings so, dass viele Zahlen zu diesem Zeit-

punkt noch nicht festgestanden hätten. Er warnt vor Nachtragshaushalten, die nötig sein könn-

ten, wenn man sich unter Druck setze.  
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zu TOP 18 Kommunale Energiesparmaßnahmen beibehalten;  

Antrag Bündnis 90/Die Grünen 
Vorlage: 01/SV/240/2023 

 
    RM Wehlage erläutert den Antrag. Er betont, es gehe nicht um die Bürger, sondern nur um 

das städtische Handeln. Zur Verdeutlichung im Hinblick auf geltende Rechtsnormen sei es not-

wendig, dem vorliegenden Beschlussvorschlag Folgendes voranzustellen: „Unter Beachtung 

der gesetzlichen Regelungen werden …“  

BM Ulrichs meint, der Antrag suggeriere, dass die Kommune zu den Energiesparmaßnahmen 

angehalten werden müsse, weil sie diese selber nicht weiter durchführen wolle. Sein Eindruck 

sei jedoch vielmehr der einer Bewusstseinsänderung bei allen Beteiligten. Die Umstellung z. B. 

der Heizungsanlage habe im Übrigen viel Geld gekostet, und es wäre unsinnig, sie wieder 

rückgängig zu machen. Dennoch müsse man die Frage stellen dürfen, ob sich die Energie-

sparmaßnahmen überhaupt ausgezahlt hätten. Man solle hier mit Augenmaß agieren. Das An-

liegen des Antrages könne er nachvollziehen, in seiner Pauschalität empfinde er ihn jedoch als 

schwierig. 

2. stellv. BM Ennen teilt mit, dass seine Fraktion den Antrag ablehnen werde. Es bedürfe keines 

politischen Antrages, weil jeder heute bemüht sei, Energie einzusparen. Sicherlich gebe es 

Verbesserungsbedarf, über den man sprechen müsse. BG Harms stellt fest, dass sich seine 

Fraktion der Meinung von 2. stellv. BM Ennen anschließe. RM Moroni kündigt auch für seine 

Fraktion eine Ablehnung des Antrages an. Es bedürfe keiner weiteren Regulierung.  

RM Wehlage ergänzt, dass die Einrichtung von Solaranlagen keine Energiesparmaßnahme sei, 

sondern eine Maßnahme, um Energie anders zu produzieren. Der Antrag beschreibe nur einen 

Mindeststandard. Man werde darüber sprechen müssen, was darüber hinaus zu tun sei. 

Beschluss: 

 

Unter Beachtung der gesetzlichen Regelungen werden die Energiesparmaßnahmen aufgrund 

der EnSiKuMaV und darüber hinausgehende kommunale Energiesparmaßnahmen in und 

an öffentlichen Liegenschaften der Stadt und ihren Eigenbetrieben sowie beim Staatsbad 
und den Stadtwerken Norderney auf unbestimmte Zeit verlängert. Soll davon im Einzelfall 

abgewichen werden, bedarf dieser einer Einzelfallentscheidung des Rates. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
Ja: 2 

Nein: 14 
Enthaltung: 1 

 
zu TOP 19 Mitteilungen der Verwaltung 
 
    Es liegen keine Mitteilungen vor.  
 
zu TOP 20 Anfragen und Anregungen 

 
    Es liegen keine Anfragen und Anregungen vor. 

zu TOP 21 Einwohner-/Einwohnerinnenfragestunde 2. Teil 
 
    Es liegen keine Fragen vor. 
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Die Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung. 

 
 
 
     

Silvia Selinger-Hugen    Frank Ulrichs 
Vorsitzender    Bürgermeister 
     

  Irene Köß   
  Protokollführer   
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